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künftig zu ſetzen: Frankfurt, Oder und Frankfurt, Main.
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Mittwoch den 26. März.

Bekanntmachungen.
Von den durch unſere Bekanntmachung vom 21. December 1871 Reichs und Staats Anzeiger Nr. 201.) zur baaren Ein-

löſung am 1. Juli 1872 gekündigten Schuldverſchreibungen der 5gen Staatsanleihe vom Jahre 1859 iſt
ein nicht unerheblicher Theil noch nicht zur Einlöſung eingereicht worden.

Da die Verzinſung dieſer Schuldverſchreibungen bereits ſeit dem 1. Juli 1872 aufgehört hat, ſo
werden die Betheiligten hierdurch wiederholt an die baldige Einlöſung der fraglichen Schuldverſchreibungen erinnert.

Berlin, den 24. Februar 1873.
Hauptverwaltung der Staatsſchulden.
von Wedell. Löwe. Hering. Rötger.

Durch das Geſetz vom 27. April 1872, betreffend die Ablöſung der den geiſtlichen und Schulinſtituten, ſowie den frommen
und milden Stiftungen zuſtehenden Realberechtigungen (G. S. S. 417.) iſt die Renteverwandlung und Capitalablöſung aller derartiger
Berechtigungen unter Aufhebung des dieſelben beſchränkenden Geſetzes vom 15. April 1857 (G. S. S. 363.) nach ihrem nach dem Ab-

löſungs Geſetze vom 2. März 1850 zu berechnenden Geldwerthe zugelaſſen und zur Erleichterung der Capitalablöſung die Vermittelung
der Rentenbank wiederum dergeſtalt geſtattet, daß die Verpflichtung durch eine während der Tilgungsperiode von 56 Jahren an die
Rentenbank mit 42 vom Hundert der zu gewährenden Abfindung zu entrichtende Jahresrente gänzlich erliſcht.

Die Betheiligten werden im Anſchluß an unſere Bekanntmachung vom 15. Juni pr. wiederholt darauf aufmerkſam gemacht,
daß dieſe namentlich für die Beſitzer der pflichtigen Grundſtücke vortheilhafte Vermittelung der Rentenbank nur dann eintritt, wenn die-
ſelbe von den Pflichtigen oder den berechtigten Jnſtituten bis zum 31. December 1873 bei uns direct oder durch Anbringung
bei dem Special-Commiſſarius Oekonomie Commiſſions Gehülfen Keibel zu Merſeburg, beantragt wird. Nach Ablauf dieſer Friſt
können die Beſitzer der pflichtigen Grundſtücke nur noch auf Verwandelung in eine Roggenrente oder unmittelbare Capitalablöſung, die
berechtigten Jnſtitute aber nur auf Verwandelung in Roggenrente antragen. Der Antrag der Verpflichteten muß, um zugelaſſen zu
werden, auf ſämmtliche ihren Grundſtücken gegen die bezeichneten Jnſtitute obliegenden Reallaſten der Antrag der Berechtigten aber auf
alle für ſie auf den Grundſtücken deſſelben Gemeindeverbandes haftenden Reallaſten gerichtet ſein. Jndem wir wegen der für- beide Theile
aus der Ablöſung nach den Beſtimmungen des obigen Geſetzes ſich ergebenden Vortheile auf unſere Bekanntmachung vom 15. Juni pr.
verweifen müſſen wir den Betheiligten nochmals dringend empfehlen, die angegebene Friſt nicht ungenutzt vorübergehen zu laſſen ſondern
zeitig ihre Ablöſungs Anträge anzubringen.

Merſeburg. den 19. Februar 1873.
Königliche General -Commiſſion.

Gabler.
Jch weiſe die Ortsrichter des Kreiſes hiermit an, vorſtehende Bekanntmachung in den Gemeinden ganz beſonders zu verbreiten.
Merſeburg, den 27. Februar 1873.

Der Königliche Landrath
Weidlich.

Wichtigkeit deutlicher Adreſſirung.
Nach einer bei dem Poſtamte in Frankfurt an der Oder angeſtellten Ermittelung ſind dort innerhalb dreier Tage nicht weniger

als 98 Sendungen erheblich verſpätet eingegangen, weil dieſelben in Folge ungenügender Adreſſe und namentlich undeutlicher Buchſtaben
bei den Zeichen a/O. und a/ M. zunächſt nach Frankfurt am Main geleitet worden waren. Zur Vermeidung ähnlicher Verſäumniſſe,
unter welchen wichtige Jntereſſen oft empfindlich leiden empfiehlt es ſich, auf den Adreſſen der nach Frankfurt am Main bz. Frankfurt
an der Oder gerichteten Sendungen den Zuſatz „Main bz. Oder“ ſtets vollſtändig auszuſchreiben, und alſo ſtatt der Zuſätze a O. und a M.

Berlin, den 18. März 1873.
Kcaiſerliches General Poſtamt

e Einziehun von Geldern durch Poſtmandat. e
Um bei Wechſeln, welche der Poſt durch Poſtmandat zur Einziehung überſandt werden für den Fall der Nichteinlöſung die

rechtzeige Aufnahme des Wechſelproteſtes zu ermöglichen, iſt dem Abſender durch S. 21., XIV. des Poſt Reglements die Befugniß gegeben,
auf der Rückſeite des Poſtmandats Namen und Wohnung eines Notars oder Gerichtsvollziehers anzugeben, an den der Wechſel im Nicht

zahlungsfalleunverzüglich überſandt wird.
Da den Abſendern die Namen der an dem Wohnort des Wechſelſchuldners zur Proteſtgufnahme befugten Perſonen nicht immer

bekannt ſind, ſo werden vom 1. April d. J. ab Vermerke ohne Angabe einer beſtimmten Adreſſe, wie z. B. „Sofort an einen Gerichts
vollzieher oder Notar zum Proteſt“ oder auch blos „Sofort zum Proteſt“, verſuchsweiſe von den Poſtanſtalten gleichfalls berückſichtigt werden.

Der Vermerk iſt auf die Rückſeite des Poſtmandats zu ſetzen.
Die Gebühr für Poſtmandate beträgt 3 Sgr. bz. 11 Kr. Für die Weiterſendung an den Gerichtsvollzieher c. kommt eine Ge

bühr nicht in Anſatz.
Mit der Weitergabe des Mandats an den Gerichtsvollzieher c. iſt die Mitwirkung der Poſt beendet weitergehende Verpflich

tungen werden nicht übernommen.
Berlin den 21. März 1873.

Saiſer liches Seneral Poſtamt
Die Brücke über den Elſter- Mühlgraben bei Ermlitz iſt wegenenban geſperrt. ß r Fischverkauf.Ermlitz, den 20. März 1873. 2 und 3 ſömmrigen Karpfenſatz hat zu verkaufen die

Die PolizeiVerwaltung. Gemeinde Nempitz bei Lützen Näheres zu erfahren beim Ortsrichter
C. Eichel. Jahn daſelbſt.

w.



Bekanntmachung.
Mit Bezug auf S. 17. der Friedhofs Ordnung für die Kirchen

gemeinde St. Maximi vom 12. Januar 1852 wird hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der dritte Theil des Friedhofs,
von dem Haupteingange rechter Hand belegen zum Beerdigen
vorausſichtlich noch im Laufe des Sommers d. J. in Gebrauch ge
nommen werden muß. Nach der oben gedachten Beſtimmung können
die Angehörigen und Freunde der auf jenem Friedhofstheile Beerdig-
ten deren Grabſtätten noch einmal löſen und bezahlen, wenn ſie
wünſchen daß dieſelben bei der Reihenfolge überſprungen und er
halten werden ſollen. Jedoch müſſen ſolche Wünſche zur rechten
Zeit, nämlich vor der Oeffnung der Grabſtätten zum Behuf einer
Beerdigung gegen den Todtengräber beſtimmt ausgeſprochen und die
Erdengelder bezahlt werden. Wir bemerken dabei noch, daß der
fragliche Friedhof vor Fertigung der Gräber ſtets in einer etwas
größeren Fläche geebnet und planirt werden muß.

Merſeburg, den 24. März 1873.

Der Magiſtrat.
Vom 1. April e. ab iſt bei hieſiger PolizeiVerwaltung eine Po-

lizeiſergeantenſtelle zu beſetzen. Das Gehalt der Stelle beträgt 250
Thlr. pro Jahr.

Civilverſorgungsberechtigte Perſonen, welche ſich um dieſe Stelle
bewerben wollen haben ſich unter Vorlegung der nöthigen Legiti-
mationspapiere ſchleunigſt perſönlich hier zu melden.

Merſeburg, den 21. März 1873.
Der Magiſtrat.

Vorſtädtiſche Schulen.
Die Oſterprüfung der Neumarktſchule findet Donners-

tag den 3. April c. Vorm. von 9 12 Uhr ſtatt und die der
Altenburger Schule Freitag den 4. April von 9 12
Uhr Vorm.

Die Entlaſſung der Confirmanden geſchieht gemeinſchaftlich mit
denen der 2. Bürgerſchule Sonnabend den 5. April, Vorm. 9 Uhr.

Die Eltern der Kinder werden zu dieſen Feiern hierdurch er-
gebenſt eingeladen.

Beim Beginn des neuen Schulkurſus, Montag nach
Palmarum, den 7. April ſind die neuen Schulkinder unter Vor
zeigung eines Jmpfſcheines und zuverläſſiger Angabe des Geburts
tages den betreffenden Lehrern zuzuführen.

Merſeburg, den 24. März 1873.
Der Reetor der ſtädtiſchen Schulen.

Freiwillige Subhaſtation.
Folgende zum Nachlaſſe des Johann Carl Worg in Räpitz

gehörige, im Grundbuche von Räpitz Band I. Blatt 4. eingetragene
Grundſtücke, als:
I. Ein zu Räpitz belegenes Haus mit Hof, Scheune, Stall und

Garten, Nr. 4 des Ortsverzeichniſſes, nebſt einem pertinentialiter
dazu gehörigen

Planſtück von 74 QRuthen Nr. 93 a. der Karte in Flur Räpitz,
abgeſchätzt auf 606 Thlr. 26 Sgr.;

II. walzende Grundſtücke in Flur Räpitz:
1) Planſtück Nr. 15. der Karte von 4 Morgen 113 QRuthen,

taxirt 916 Thlr. 9 Sgr. ß2) Planſtück Nr. 93. der Karte von 96 QRuthen, taxirt 108
Thlr. 24 Sgr.,

3) Planſtück Nr. 93 b. der Karte von 173 QRuthen, taxirt 196
Thlr. 2 Sgr.,

4) Planſtück Nr. 93 e. der Karte von 38 QRuthen, taxirt 43
Thlr. 2 Sgr.,

ollenſ am 5. April d. J., Nachmittags 4 Ahr,
im Gaſthauſe zu NRäpitz unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen, welche auch ſchon vorher in unſerer Re
giſtratur eingeſehen werden können, öffentlich verſteigert werden.

Lützen den 17. März 1873.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſion II.

Steinbach.
Kutſch und Acker- Wagen Auetion in Merſe-

burg. Mittwoch den 26. d. A. von Vormittags W Ahr
an, ſollen im Tiemannſchen Gaſthofe vor dem Gotthardts-
thore aus dem Oekonom und Cantor Beckerſchen Nachlaſſe hier 2
Leiter- und 1 guter Kutſchwagen, 1 ſchöner Schlitten, 3 Paar
Acker- und Kutſchgeſchirre, 1 Ackerpflug, 2 eiſerne Eggen, Sattel
mit Kopfzeug, 2 Paar Schlittengeläute, 1 DecimalWaage, 1 Partie
Heu u. dergl. m. meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert werden.

Merſeburg, den 16. März 1873.
Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

Veränderungshalber iſt ein noch wenig benutzter ziemlich neuer
MahagoniSchreibſecretair, desgl. ein dergl. Sopha und Stühle,
ein Sopha Spiegel und verſchiedene große und kleine Bilder zu ver
kaufen Brühl 347. Treppe rechts.

r n 7 F

Gutsverkauf.
Unterzeichneter beabſichtigt ſein in Atzendorf belegenes Gut, be wir

ſtehend in Haus, Stallung, Scheune, ſchönem Hofraum, Obſt un zulegen
Gemüſegarten, mit dazu gehörigen dicht hinter dem Garten be S
genen Feldplane von 7 Mrg. 40 QR., einem daranliegenden Pla e amili

von 2 38 ne Fefällieinen Plan 5 I e an der Zſcherbener Grenze T W
e 10 an der Heerſtraße, freundl

e 2 77 in Seuſaer Flurx, 1. Apreine Wieſe 2092 e iin Zſcherbener Flur, peditio
e 60 e hinterm Dorfe czu verkaufen und iſt hierzu ein Termin auf

Sonnabend den 29. März e., Nachmittags 1 Ahr
anberaumt, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen w
daß die Bedingungen vor dem Termine bekannt gemacht wer

Atzendorf, den 22. März 1873.

Jm Auftrage des KJm Auftrage des Königlichen kreisgerichts zu MerſeburgDonnerstag den 3. April d. J., Vormittags 10 Uhr, a an

an Wäſche und Kleidungsſtücke der Frau Sophie Chriſt öffentlich
meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verſteigert werden.

Schladebach, den 24. März 1873.

wen
en.

Ferd. Jänicke.

Das Dorfgericht.4 Stück Kutſchräder mit dazu gehörigen ſtarken eiſernenAchſen, vordere Räder faſt neu, ſtehen zu vertagen bei hat

„zur Börſe.“
J 14 Morgen Wieſe incl. 3 Morgen Feld ind zu kaufen und zRaſt Aig te e ö. Zegen pue

Speiſekartoffeln, Gerſtenſtroh, Weizen und Gerſtenſpreu liegt De
zum Verkauf Vorſtadt Neumarkt S88., Merſeburg. 4

Eine noch gut erhaltene Harmonika iſt billig zu verkaufen bei

Herrn Kaufmann Henze, Brühl.
Cireca 80 Etr. Herr verkauft

Vorſtadt Neumarkt 915. C. Glaß.
Veränderungshalber ſind zu verkaufen: mehrere Möbels, Wirthſchaftsgeräthe u, dergl. beim Wirth

Gärtner Crone, Unteraltenburg Nr. 755,
ereeeree im ZJornſchen Hauſe

Ein Läuferſchwein iſt zu verkau en Vn-e teraltenburg Nr. 806 f
2 Lauferſchweine ſtehen zu verkaufen Geuſa Nr. 38.

Ein großes Familien Logis iſt Oberaltenburg 8S37. zu

vermietb n.Eine freundlich möblirte Garconwohnung, beſtehend in Stube
und Kammer, iſt vom 1. April ab zu vermiethen und zu beziehen
Gotthardtsſtr. Nr. 142

Eine möblirte Wohnung für einen Herrn iſt zu vermiethenDom 27 ſt gu vermiecben
Logis-Vermiethung.

2 Stuben, 2 Kammern Küche und ſonſtiges Zubehör iſt an
ſtille Leute zu vermiethen und 1. Juli zu beziehen zuder Expedition d. Bl. zu bezieh zu erfragen in

Eine freundliche möblirte Stube nebſt Schlafcabinet vor der

in der Expedition d. Bl. SuZwei freundliche Familien Logis ſind zu vermiethen und zum1. Juli zu beziehen Dom 234. Se enharde s
2 Stuben mit Kammern, freundlich belegen und gut möblirt,

ſind an 2 einzelne Herren zu vermiethen und können ſofort bezogen

werden. Auguſte Müller,früher beim Herrn Stadtälteſten Karlſtein,
Unteraltenburg 755.

Die 1. Etage meines Hauſes, bewohnt vom Herrn Stabs- T
trompeter Schütz, iſt zu vermiethen und 1. Juli zu beziehen mee

Oelgrube 828 G. Zeiger.Oberbreiteſtraße Nr. A68. ſt ein Laden mit Logis, in 9
ſowie eine Stube, Kammer und Küche für ein Paar kinderloſe Leute J bei
zu vermiethen
In hieſiger Stadt wird zum 1. October d. J. eine herrſchaft

liche Wohnung von 5-6 heizbaren Zimmern mit allem wirthſchaft
lichen Zubehör und einem kleinen Stückchen Garten oder einem J um
Sitzplatz im Freien zu miethen geſucht. Am erwünſchteſten wäre b
ein kleines einſtöckiges Haus zur alleinigen Benutzung. GefälligeOfferten mit Angabe des Miethspreiſes und Beifügung eines Woß-

nungsplanes bittet man umgehend an die Adreſſe einzuſenden, welche
in der Expedition d. Bl. zu erfahren iſt.
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Geſucht
wird von einem Lehrer eine Gareon Wohnung Offerten nieder

anzler, II. Bürgerſchule.

pedition d. Bl. e e
Kieler Speckbücklinge

empfiehlt Emil Wolff.
Erxtrafeines Laamel roh

d. für 1 Thlr., beim Bäckermeiſter Fügnerv in Schkopau.
Jch übernahm am heutigen Tage die früher Anger-

mannſche Bäckerei zu Döllnitz und empfehle mein ſchönes

Landbrod. Wilhelm Scharf.Döllnitz, den 14. März 1873.

Baumaterialien,
und zwar Bisenbahnschienen zu Bauzwecken, Wmgl.
und Stettin,. Portland Cement, Engl. und
Deutsche Chamottesteine, Chamottemenhl,
Dachpappe, Dachschiefer, Steinkohlen- und
Kienentheer etc. ete. offerirt billigſt

Gustav Mann junior
in Halle a/S.

Vorzüglehe Tasohenuhren
hat zu verkaufen der Uhrmacher

William Hellwig.
ITaa Boteä8 O R sLeinen und Wäſche Handlung

eigner Fabrit,
Halle, gr. Ulrichsstr. 55.

Wir Confrmancdinnen empfehlſe:
Echte Schweizer Kleidermulls,
Ripps- Travers mit Satinstreifen,
Brillantines in neuesten Dessins,
weisse Röcke, Beinkleider,
gestickte Taschentücher ff. Garnituren
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wie Vrocken und Schmelzeiſen (ſchmiedeeiſ. Abfälle) und
Gußeiſen, ſowie weiße und grüne Hohl und Schnitt-

glasbrocken kauft zu den höchſten Preiſen
Guſtav Mann jun.

n Bale sGrüne Tanne
empfiehlt als vorzügliche Delicateſſe JFeränucherte Lachs-
forellen, Fettbücklinge, Flickheringe ff.
marinirte Ostseer Heringe. F. Sack.

Größte Auswahl
in Herren Stiefeln und Stiefeletten in nur guter Waare ſehr billig
bei Jul. Mehne, Entenplan u. Rittergaſſe 194.

Patenlirle Skeintapeten
zum Belegen des Fußbodens, das Stück von 83 Meter Länge für
12 Thlr., empfiehlt die

a Tapeten- Rouleaux Fabrik von
Carl Winkelmann in Leipzig,

Peterſtraße 38. ſchräg über Hötel de Russie.

Nächſten Sonnabend den 29. März bin ich in
Merſeburg im Hotel zum halben Mond von S bis
1 Uhr zu ſprechen. C. Ha um.X Holſteiner Kuſtern
treffen Sonnabend früh friſch ein bei Emil Wolſff

am Roßmarkt.
Allen geehrten Damen Merſeburgs und der Umgegend die er

gebene Anzeige daß ich als Schneiderin in und außer dem Hauſe
Beſchäftigung annehme. Bei vorkommendem Bedarf bittet um gü-
tigen Zuſpruch Auguſte Gieſe, Mälzergaſſe 200. 1 Tr.

Merſeburg, den 26. März 1873.

Plochs Färberei und chemiſche
Waſchanſtalt in Berlin

liefert die übernommenen Sachen in ſchönſter Ausführung
zurück. Annahme bei Ffavrie Fäctter.

Auch für die diesjährige Saison empfiehlt Unterzeich-
neter seine aus Erfurt Quedlinburg bezogenen
Bliumen-, Gemüse-, Gras- G Veldsämereien,
edle Sorte Erbsen G Rohnen, beliebteste Sorten
VFutterrüben Zuckerrüben amer. Pferde-
zahn, Cappsamen, GurkenkKerne (grosse grüne
Schlangen) unter Garantie bester Reimfähighkeit.

Merseburg, Neumarkt.
Werdinand Scharre.

Unfehlbare Mittel
zur Heilung und Linderung

für alle veralteten Krankheiten des menſchlichen
Körpers

lehrt das Buch Heilmethode, 14. Auflage, und wird gegen Ein
ſendung von 5 Gr. in Freimarken an jeden Hilfeſuchenden franco
verſandt. H. Sievers Co., Braunſchweig,

Buchdruckerei und Buchhandlung.

Rath und Hiſfe!
Alle Diejenigen, welche ſich im Nervenſyſtem erkrankt und zer-

rüttet fühlen und Leiden der Harnorgane, Entkräftung, Gedächt-
nißſchwäche c. an ſich verſpüren, finden reelle, billige und vollſtän-

I dig diserete Hilfe durch das Buch:
„Dr. Retau's Selbſtbewahrung.“ Mit 27 patholog. anatom,

Abbildungen. 74. Auflage. Preis l TChſr.
S Ueber 220,000 Expl. wurden bereits von demſelben abgeſetzt

und in den letzten vier Jahren allein verdanken ihm über 15,000
Perſonen vollſtändige Herſtellung ihrer Geſundheit. Selbſt Re
e gierungen haben die vollſtändige Reellität und Nützlichkeit empfohlen.

J Verlag von G. Poenicke's Schulbuchhandlung in Leipzig und
durch jede Buchhandlung zu beziehen.

e Verwechſele man das Ruch nicht mit anſcheinend ähnlichen,
W jedoch ſchwindelhaften Rachahmungen.

Kieler sprotten à Pfd. 8 Sgr.,
Kieler Speckbücklinge à Dtzd. 7--9 Sgr.,
Friäschen Seedorsch

Guſtav Elbe.empfiehlt

v S r WNotiz für Herren!
Präservatives, Schutzmittel, Gummi- und Fiſchblaſen,

prima Qualité, verſende à Dtzd. 1 und 2 Thlr. gegen Einſendung
oder Nachnahme des Betrages.

Julius Niedlich, Magdeburg, Berlinerſtr. 9.

LEondenſirte Suppen.
Die außerordentlich günſtige Aufnahme, welche die conden-

ſirten (verdichteten) Suppen aus der Fabrik von Rudolf Scheller
in Hildburghauſen überall gefunden haben, veranlaßt uns
dieſes kräftige, wohlſchmeckende und doch ſehr billige Nahrungsmittel
zu führen und hiermit beſtens zu empfehlen.

Bis jetzt werden folgende vier Sorten geliefert:

Reis-, Erbsen-, braune Mehl- braune
Gries -Suppen

in Tafeln à Pfd. zu 6 Tellern für 2 Sgr.
Jn Zeit von 5 10 Minuten laſſen ſich dieſe nahrhaften, mit

größter Reinlichkeit bereiteten Suppen laut beigedruckter Vorſchrift
ohne ſonſtige Zuthat als kochendes Waſſer herſtellen.

Merſeburg, den 6. März 1873.
C. A. Schortmann.
Emil Wolff.

----12--7r—7Wandwurm beſeitigt (auch brieſſich in 2 Stunden gefahr

los und ſicher Dr. med. Ernſt in Leipzig.



Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich die alleinige Vertretung der

von Wew- Vor für Merſeburg und Umgegend übernommen habe, dieſelben noch
zu loben, wäre wohl überflüſſig, da ſie bis jetzt noch von keiner übertroffen iſt und ſindnamentlich den Herren Schneidern und Schuhmachern ſowohl für ſchwere als auch leichte Stofe

e zu empfehlen. ea Gleichzeitig empfehle ich die beliebten Mlaschinen für Weißnäherei und eWäſchefabrikation von Fräster BRoss mann zu äußerſt billigen Preiſen.

C. Mt.Magcleburgische Zeitung.
Zum Abonnement auf die „Hagdeburgische Zeitung pr. II. Quartal 1873

laden wir hiermit ganz ergebenst ein.Man abonnirt auf die „agdeburgische Zeitung bei allen Postanstalten ung
beträgt das Abonnement im Königreich Preussen 2 Thlr. 10 Sgr. änel. Stempelsteuer
und Postprovision im übrigen Deutschland 1 Thlr. 26 Sgr. 3 Pf.

Die „Magdeburgische Zeitung“, die wöchentlich 13 Mal än einer Auflage
von ca. 13, O00 Exemplaren erscheint, üst ein vorzöügliehes Insertionsorgan und Kannallen Inserirenden müät Recht empfohlen werden.

er ee e h. er n von Ohlendorff Co.,Saperphospheate aus Baker-Guano und aus Knochenkohle,
Onhieliösalpeter,

Maasofferirt unter Garantie billigſt

Merſeburg. IIIHegen Rheumalismus, Hicht und Rervenkopfweh.

Erfolg. Herrn Th. Höhenberger, Breslau.Vor u anderen ſage ich Jhnen meinen herzlichſten Dank, da ich durch Jhren

Tannin- Terpentin
ſo weit hergeſtellt bin, daß ich, Gott ſei Dank, herumgehen kann und wünſche Jedem, ſich an dieſes Mittel zu halten, der an rheu
matiſchen Schmerzen leidet. Folgt Beſtellung.

Alt Kemnitz, Kr. Hirſchberg i/Schl., den 5. December 1872. A. VBeck.Jn Flaſchen à 12 Sgr. und 1 Thlr. zu haben in Merſeburg bie Gustav Lots.
Aachener und Münchener eFeuer Verſiderange Seſellſhet,

gefiſtet 1825.

m

Grundcapital Thlr. 3,000,000.Prämien und Zinſen Einnahme für 1871 (exel. der Prämien für ſpätere Jahre) 11,879,158. 15

Prämien Reſerven 37045,047. 25Thlr. 7,924,206. 10Verſicherungen in Kraft am Schluſſe des Jahres 1871 21 148, 770,888.Nachdem der bisherige Agent der e Geſellſchaft Herr F. Sander zu Dürrenberg die Agentur niedergelegt t hat, iſt dieſelbe

Herrn B. Petzschner zu Dürrenberg
übertragen worden.

Halle a/S., den 19. März 1873. Die Haupt-Agentur.Gneiſt.
Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung empfehle ich mich zur Vermittelung von Verſicherungen.

Dürrenberg den 19. März 15 f. D. Petzſchner.Die Anion,
Allgemeine Deutsche Hagel-Versicherungs-Gesellschaft.

Gegründet im Jahre 1853
mit einem Grundcapital von 3 2illionen Thalkern,

wovon Thlr. 2,509,500. in Actien begeben ſind.Reſervefonds ult. 1872 160,216., alſo derzeitiges
Geſammtgarantie- Capital: 2,669,716 Thaler.

Nachdem der bisherige Agent der obigen Geſellſchaft Herr F. Sander zu Dürrenberg die Agentur niedergelegt hat, iſt dieſelbe
Herrn R. Petzschner zu Dürrenberg

übertragen worden

Halle a/S., den 19. März 1873. Die Hart Itgentur.
S den g. e n etwa gnns empfehle ich mich zur Vermittelung von Verſicherungen. R. Petzſchner.

Weſtphäliſches Salzfleiſch Gottſchalks Reſtauration.
bei Mramer. e anp m Wunſ 3Hteſeg Kuh S nbr Wuatzo

(Hierzu eine Beilage.)
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Peilage zum 25. Stück des Merſeburger Rreishblatks 1873.

Tödtliche Huſtenkrankheiten bei Kindern
kommen leider deshalb ſo oft vor, weil der Huſten im Anfange viel zu wenig beachtet, ja ſogar vernachläſſigt wird. Gewiſſen
hafte Eltern ſollten doch bedenken, wie ſehr leicht ſich aus dem einfachſten vernachläſſigten Huſten oder Katarrh bei dem zarten
Kinde die gefährliche Lungenentzündung und Bräune, ſowie der qualvolle Keuchhuſten entwickeln kann. Sobald ein Kind hüſtelt,
oder ſich katarrhaliſch zeigt, muß es daher unter allen Umſtänden bei reiner Luft ruhig in der warmen Stube gehalten
werden. Es darf durchaus nicht in's Freie und muß im Warmen ſchlafen. Dabei giebt man dem Kinde 2 3 Stunden einen
kleinen Theelöffel L. W. Egers'ſchen Fenchelhonig am Beſten lauwarm ein,; die Beſſerung wird ſehr bald bemerklich ſein. Die
Kleinen nehmen dieſes ebenſo heilſame als außerordentlich wohlſchmeckende Mittel mit wahrer Gier ein, man gebe ihnen aber
nur das Nöthige. Auf Eines muß noch aufmerkſam gemacht werden ſich nämlich vor Nachpfuſchungen in Obacht zu nehmen.
Der echte L. W. Egers'ſche Fenchelhonig, kenntlich an Siegel, Facſimile und im Glaſe eingebrannter Firma von L. W. Egers
in Breslau, iſt nur allein echt zu haben bei Max Thiele in Merſeburg, Heinrich Neßler in Schafſtädt und Moritz

m

Kathe in Müchelv.

Pppreis-Courant.Berliner derte à Fl. 3 e F. 21 ndo. Ale. à 4 erliner Weißbier àDeutſches Kaiſerbier à 2 Thalwitz. ff. Lagerbier 2

à m als à 3Neu Baieri ter a J. Ho e zAnsbacher Exportbier à 21 ExtractBier 6
Nürnberg. Exportbier à 21 Weißenf. ff. Lagerbier à
Böhmiſch Exportbier à 23 Döbriſer Lichtebier à 1

Exel. Flaſchen.
Merſeburg. F. Sack,

grüne Tanne

Wissenschaftlichem-
pfohlen gegen Husten,
Heiserkeit, Rauhheit
im Halse, Verschlei-
mung Halsweh ete.
Preis à Schachtel 39,
Sgr. Lager in Ner-
seburg beim Hofapo-
theker Th. Schna-
bel.
Die Administration der

Velsenquellen.

S nn S in

de
e 7 W

W

w. e

Sleinſohlen Coaks,
und zwar W'estfäl. Schmiede- und Gaskonhle,
Zwick. Stuben-, Locomobil- und Kessel-
Kohle, ſowie Engl. und Westfäl. Schmelz- W.
Zwick. Stubencoals, auch Röhm. RraunkKohle,
Presssteine, Briquettes (ſogen. Chocoladen-
steime) offerirt billigſt 2Gastau Flann unin Halle a S.

Süchſchee
Vrovinzial Zeikung

in Zeitz F

welche, täglich im großen Format der Tribüne erſcheinend,
die neueſten Depeſchen und Tagesberichte, Handels und
Börſennotizen, Courszettel, Theaterzettel, Vermiſchtes und

Pikantes nzum Preiſe von nur 188/, Sgr. pro Vierteljahr
bringt,

iſt nicht nur die billigſte und reichhaltigſte tägliche Zeitung,
ſondern auch das geeignetſte Blatt zum erfolgreichen Jn
ſeriren in Thüringen und Provinz Sachſen und koſtet
die Zeile nur 1 Sgr.

Abonnements vermikteln alle Puchhandl(ungen,
Zeitungs -Spediteure und Poſtanſtalten.

C

Bierſfiaeschen,
(halbe Champagner), grüne oder weiße, kauft jedes Quantum

Heinrich Schultze,
„zur Börſe“.

S

e

ſeburg.

Rarthelcelier.

Meine Wohnung verlegte ich in mein Haus Nr.
2183. zwiſchen Dom Diaconat und Reſſource.

Umzugshalber verkaufe ich mein Pferd, flotten
Läufer, ein- und zweiſpännig, auf der Sattel- wie
auf der Hand- Seite getrieben, auch zum Reiten ſich
eignend, ſowie eine in gutem Zuſtande befindliche
Halbkutſche und einen offenen Wagen.

Dr. Eylau.Diejverbreitetste und trotz ihrer vortrefflichen Original-IIIustrationen wohbl-
feilste Frauen Zeitung ist die seit über sieben Jahren
erscheinende

Modenwelt,
Preis vierteljährlich 12 Sgr., mit colorirten Mo-
denkupfern 1 Thlr. 5 Sgr.

Die practische Richtung des Blattes, welche stets
die Bedürfnisse der Familie berücksichtigt, den Anfor-
derungen der eleganten Gesellschaft aber nieht minder
Rechnung trägt, macht jede einzelne Vorlage doppelt
werthvoll. Die Schnittmuster über 200 jährlich
sind ihrer vorzüglichen Auswahl und ihrer Genauigkeit

wegen rühmlichst bekannt nicht weniger die leichtverständlichen Anwei-
sungen, welche selbst ungeübtere Hände geschiekt machen, alle Gegen-
stände der Toilette, Leibwäsche ete. selbst anzufertigen. Auch im weiten
Gebiet der Handarbeiten ist die Modenwelt die beste Lehrmeisterin,

Zu beziehen von Fr. Stollberg in Merseburg.
Landwirthſchaftl. Kreis-Verein Merſeburg.

Sonnabend den 29. März Nachmittags 83 Uhr,
wird im obern Saale des Rathskellers hierſelbſt der vierte
Curſus unſerer landwirthſchaftlichen Winterſchule mit einer öffent
lichen Prüfung der Schüler geſchloſſen werden.

Die Theilnahme an dieſer Schlußfeier ſteht auch VNichtmit-
gliedern des Vereins offen.

Der Vorſtand.
Jordan.

Die religiösen Vorträge
über die Zeichen der Zeit und die bevorſtehende perſönliche Wieder
kunft Chriſti werden regelmäßig Donnerstags Abends fortgeſetzt.
Da der Eintritt nur gegen Vorzeigung von Eintrittskarten geſtattet
iſt und die Nachfrage nach denſelben das Doppelte der ausgegebenen
Karten überſteigt, ſo ſollen weitere 200 St. verausgabt werden,
indem vom nächſten Donnerstag ab 2 Vorträge gehalten werden
ſollen und zwar der erſte von 7 8, der zweite von S 9
Uhr und ſind zu beiden Vorträgen noch Karten zu haben im Lokale
des Rathskellers ſowohl, als auch bei Herrn Schlüter, Cigarren
macher, Rittergaſſe. C. Pechau, Geiſtlicher

e der apoſtoliſchen Gemeinde zu Magdeburg.
Sonntag den 30. VIärz

grosses Militair Concert gegeben von dem Trom-
petercorps des Thüring. Huſarenregiments Nr. 12. unter perſönlicher
Leitung des Herrn Stabstrompeters Schütz, wozu freundlichſt ein

ladet Otto Lange, Schladebach.Anfang 4 Uhr.

Zum Sternſchießen
Sonntag den 30. März e. ladet freundlichſt ein

Frankleb en reiMittwoch den 26. d. M. Schlachtetfest, früh 9 Uhr
Wellfleiſch in der Reſtauration von Wiegand.

nnerstag den 27. d. M. Schlachtefest.
Seeinbard

Zu Oſtern können wieder mehrere Lehrlinge in unſerer Eiſen
und MetallDreherei, ſowie in unſerer Metall-Gießerei placirt werden.

C. W. Julius Blancke Co.
33 n
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Ei Lehrb uchtnen Lebrhurſhen 5 S. Florheim Bürſtenmachermſtr.

H. Bauer, Stellmacher,
Breiteſtraße 466.

Puchhandl(ungs Lehrling.
Ein junger-Mann, welcher die Schule bis zur Secunda be-

ſucht hat, findet unter vortheilhaften Bedingungen eine Stelle als

Lehrling. Ernſt Schlegels Buchhandlung
in Aschersleben.

Tiſchlerfinden bei einem wöchentlichen Stücklohn von 6-—10 Thlr., je nach

Einen Lehrling ſucht

er

Maßgabe ihrer Leiſtungen, dauernde Beſchäftigung bei
ölling S Spangenberg,9 Piendtonte hart Sei

Ein Kindermädchen wird geſucht Oelgrube 326.
G. Zeiger.

Geſucht wird zu Oſtern oder ſofort ein ordentliches Kindermädchen

Näheres Roßtmarkt Nr. 501. im Laden.
Vom 1. April ab wird ein zuverläſſiges ordentliches Mädchen
als Aufwartung geſucht; zu erfr. in der Exped. d. Bl.
Eine Aufwartung, Frau oder Mädchen, wird zum 1. April
geſucht; zu erfragen in der Expedition d. Bl.

Aufwartung.
Eine geeignete Perſon kann ſich als Aufwartung melden kl.

Rittergaſſe Nr. 193. 1 Treppe, Thür links.
Achtung!Alle Sorte alter Möbel, Bilder, Porzellan, Steingut und

Bronce Gegenſtände, desgleichen alte Waffen werden zum höchſten
Preiſe zu kaufen geſucht.

Adreſſen beliebe man abzugeben bei Frau J. Drexler, Oel-

Ein ordentliches Kindermädchen wird zum 1. oder 15. April

geſucht; zu erfragen in der Exped. d. Bl.
Am 22. d. M. iſt im Schloßgartenſalon ein Regenſchirm ſtehen
geblieben abzuholen beim Zimmermann Bauer, Roſenthal 748.
Dem Herrn Akbert Schott zu ſeinem 21. Wiegenfeſte am 27.
d. M. ein donnerndes Hoch, daß die ganze Altenburg wackelt.

Mehrere ſeiner Freunde.
Statt beſonderer Meldung.

Heute Abend 5/, Uhr wurden wir durch die Geburt eines
Töchterchens hoch erfreut.

Merſeburg, den 24. März 1873.
W. Möhrſtedt und Frau geb. Klinkhardt.

Der Marftpreis der Ferken in der Woche vom 16. bis 22.
März 1873 war pro Stück:

4 Thlr. 15 Sgr. bis 5 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf.
Kirchennachrichten von Merſeburg.

Vaecat,

er

X Dom.Domkirche: Freitag den 28. März Abends 6 Uhr Paſſions Gottesdienſt,
alten vom Herrn Conſiſt Rath Leuſchner.

Stadt, Geboren: dem verſtorb. Handarb. Dreſe eine Tochter dem Bürg.
und Fleiſchermſtr. Erfurt ein Sohn dem Former Walter ein Sohn; dem Cigarren
arbeiter Hoffmann ein Sohn dem Handarb. Beyer ein Sohn dem Bürger und
Schmiedemſtr. Engel eine Tochter ein außerehel. Sohn. Getrauet: der
Königl. Thor-Control. J. A. Lohrengel, Wittwer, mit Frau M. C. verw. Hammel
mann geb. Kuhne der Handarb. E. L. Pittſchaft mit Jgfr. E. F. Stenzel der
Bäckermſtr. K. A. Winter mit Jgfr. B. M. F. Müller; der Gasarb, F. G.
Dippmer mit F. W. P. Bielig. Geſtorben: der Hospitalit Dreſcher, 70 J.
alt, an Altersſchwäche; die einz. Tochter des Bäckermſtrs. Wenzel, 10 T. alt, am
Schlage der Hospitalit Thomas, 73 J. alt, an Altersſchwäche; die jüngſte Tochter
des Handarb. Rath, 10 M. alt, an Zahnkrämpfen; der einz. Sohn des Galanterie
arbeiters Richter, 1 J. 12 T. alt, an Krämpfen der jüngſte Sohn des Bürgers
und Schuhmachermſtrs, Focke, 20 W. alt, an Krämpfen.

Stadtkirche: Donnerstag Abends 7 Uhr PaſſionsGottes-
dienſt. Herr Paſtor Heineken.

Neumarkt. Getrauet: der Schuhmachermſtr. Gregor in Berlin mit
Jgfr. E. F. Ulrich hier. Geſtorben: der Handarb. Hübner, 55 J, 7 M.
alt, an Bruſtleiden.

Donnerstag den 27. März, Nachmittags 4 Uhr, Faſtenpredigt.
Altenburg. Geboren: dem Zimmermann Hülßner eine Tochter dem

Zimmermann Zorn ein Sohn. Getrauet: der Adjunct Dr. phil. Müller
in SchulPforte mit Jgr. M. H. Findeis.

Mittwoch den 26. März Abends 5 Uhr Faſtengottesdienſt.
Der Geburtstag Sr. Majeſtät unſeres Kaiſers und Königs
wurde auch diesmal in der bekannten Weiſe durch FeſtGottesdienſt,
Parade und Feſt Diners bei zahlreicher Betheiligung feierlich begangen.

Jn dem Hauſe Hältergaſſe Nr. 664. brach am Sonntag Abend
Feuer aus, es wurde jedoch noch rechtzeitig entdeckt u. alsbald gelöſcht.

Die bekannte Frau, welche am vergangenen Sonntage auf der
Halleſchen Chauſſee den Hutblumenzweig aufhob, wolle ſelbigen in
der Expedition d. Bl. ſofort abgeben.

Vörſen- Verſammlung in Halle.
Halle, den 22. März 1873.

Getreidegewicht netto, Preiſe mit Ausſchluß der Courtage.
Weizen 1000 Kilo Angebot ausreichend, 75 85 ag bez.
Roggen 1000 Kilo bei laufendem Geſchäft 61-—62 a bez. hoch

fein 62 a bez.
Gerſte 1000 Kilo unverändert, feine Chevalier 68 70 bez.

hochfeine Sorten fehlen, feine Landgerſte 62 65 as bez,, gute
ordinaire Qualitäen 58 61 a bez.

Hafer 1000 Kilo 47 49 a bez.
Hülſenfrüchte 1000 Kilo ohne Verkehr.
Kartoffeln Speiſe- 1000 Kilo 15-—16 a bez., Brenn ohne Notiz
Heu 50 Kilo 1 71 a bez.
Langſtroh 50 Kilo 22 bez.Das rückſichtloſe Auftreten gegen den Börſenſchwindel hat der Neuen Bör
ſenzeitung in Berlin noch am Schluß des Quartals eine ſo große Abonnenten-
zahl gebracht, daß ihre frühere enorme Auflage ſchon jetzt bedeutend verſtärkt wer
den mußte. Seitdem der Rathgeber der Neuen Börſenzeituug ſich auch auf
briefliche Rathsertheilung einläßt, konnte den Mittheilungen in der Zeitung
ſelbſt größerer Raum eingeräumt werden, und die Rathbegehrenden erhalten mit
Poſtwendung die gewünſchten Anleitungen. Für 1 Thlr. 10 Sgr. erhält der
Abonnent die Zeitung und einen Rath, der oft Hunderte und Tauſende von

Dort inhinee
Eiſenbahnfahrten. Abgang von Merſeburg in der Richtung nach:

Halle: 32* Mrgs. (NSchnllz.), 62* Vorm., 82 Vorm. (IV. Kl.
122 Miktags (IV. Kl.), 42 Nachm., 45 Nachm. (TSchnllz),

102 Abds. (IV. Kl.); 7Weißenfels: 622 Mrgs. (IV. Kl.), 8* Vorm. (TSchnullz., III. K()
102s Vorm., 112 Vorm. (TSchnllz.), 28 Nachm.
(IV. Kl.), 82 Abds. (IV. Kl.), 12 Nachts (NSchnllz).

Die um 82 Mrgs., 1223 Mittags, 42* Nachm. und 102 Abds.
nach Halle abgehenden Züge, ebenſo die von Halle nach hier um 622 Mrgs.
1028 Vorm., 28 Nachm. und 822 Abds. abgehenden Züge halten in
Ammendorf an.

Perſonen Poſten. Abgang von Merſeburg nach Mücheln
von der Stadt aus 2 U. M. Nchm. u. 7 U. 45 M. Abs.
vom Bahnhof 2 30 e S e 30Abgang von Mücheln nach Merſeburg:

5 U. 15 M. Mrgs. und 9 U. Vorm.;
von Merſeburg (Bahnh.) nach Lauchſtädt: 3 Uhr Nchm.;
aus Lauchſtädt 425 Uhr früh, in Merſeburg 52* Uhr früh.

Der Bundesrath hat ſich bis jetzt über die Frage der Erhöhung
der Tabacksſteuer noch nicht ſchlüſſig gemacht. Die Hauptſchwierig-
keit wie der „M. Z.“ geſchrieben wird liegt offenbar in der
Nothwendigkeit, mit Erhöhung der Jmportzölle auch die Bodenſteuer
zu erhöhen während man es ſich nicht verhehlen kann, daß dieſe
Bodenſteuer die rationellſte aller Steuerformen iſt, ein anderer Be-
ſteuerungsmodus des inländiſchen Tabacks aber noch keinen Anklang
gefunden hat. Ebenſo kann die Unbilligkeit nicht verkannt werden,
welche in der gleichen Beſteuerung des Tabacks liegt, ohne Rückſicht
auf deſſen Werth und Conſumentenkreis; eine Beſteuerung ad valorem
begegnet aber wiederum ihrerſeits einem ähnlichen Widerſtande in
den Seeſtädten, wie ihn die Erhöhung der Bodenſteuer in den taback
bauenden Diſtricten findet. Die Jntereſſenten der Tabacksbranche
legen auch keineswegs die Hände in den Schooß. Unſere Reichs-
boten finden regelmäßig unter ihren Druckſachen eine neue Anzahl
von Eingaben und Broſchüren bezüglich der Tabacksbeſteuerung. Auch
eine Deputation aus dem Elſaß iſt in dieſer Angelegenheit hier an
gelangt, an deren Spitze der verdiente Präſident der Straßburger
Handelskammer, Herr Julius Seegenwald, ſteht. Vermuthlich wird
die große Unpopularität, welcher eine Erhöhung der Bodenſteuer
namentlich im Elſaß begegnen würde, bei der ſchließlichen Regulirung
dieſer Steuerfrage nicht ohne allen Einfluß bleiben. Man weiß, daß
der Tabacksbau im Elſaß ſehr verbreitet iſt und deſſen Blüthe mit
dem franzöſiſchen Tabacksmonopole ſehr wohl verträglich war. Es
verlautet, daß der Präſident des Reichskanzleramtes, Delbrück, der
elſäſſiſchen Deputation die Verſicherung ertheilt habe, daß, wie auch
der Beſchluß über die Steuererhöhung fallen möge, der diesjährige
Anbau nur nach dem beſtehenden Geſetz beſteuert werde. Jm Wei-
teren ſoll ſich Hr. Delbrück über die Chancen der Steuerreform ſehr
reſervirt ausgedrückt und auf allgemeine Andeutungen über die Rück
ſichten, die man dem Tabacksbau und der Tabacksinduſtrie widmen
werde, beſchränkt haben. Was man über die Stimmung in Abge-
ordnetenkreiſen erfährt, geht dahin, daß auch hier noch die Anſichten
ſehr im Schwanken begriffen ſind. Ueberwiegend begegnet man der
Meinung, daß der gegen die Salzſteuer unternommene Feldzug jeden
falls zu einem poſitiven Reſultate führen müſſe, und um den Preis einer
Abſchaffung dieſer Steuer auch eine an und für ſich zweifelhafte Art
der Erhöhung der Tabackerträgniſſe in den Kauf genommen werden
müſſe. Eine Klärung dieſer Verhältniſſe iſt jedoch erſt zu erwarten,
wenn poſitive Vorſchläge des Bundesraths vorliegen. (Spen. 3.)

e Der heutigen Nummer liegt ein Extra Blatt bei,
Malzpräparate bei Hämorrhoidal-, Lungen-, Magen- und katarrhaliſchen Leiden 2e. Verkauf bei HerrnA. G iese in Merſeburg.

enthaltend Anerkennungen über die Heilwirkungen der Hoff ſchen

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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Nach S. 85. der am 1. Januar 1874 in Kraft tretenden Kreis Ordnung vom 13. December 1872 werden zum Zwecke der Wahl
greistags Abgeordneten drei Wahlverbände, beſtehend aus

den größeren Grundbeſitzern,
2) den Landgemeinden und

z 3) den Städten
geiwe.. Die Nachweiſungen der zu jedem einzelnen Wahlverbande gehörigen Wahlberechtigten bringe ich gemäß der Vorſchrift im 8. 110. l. eit.

nachſtehend zur öffentlichen Kenntniß und zwar
das Verzeichniß der zum Wahlverbande der größern Grundbeſitzer gehörigen Grundbeſitzer und Gewerbetreibenden,

2) das Verzeichniß der zum Wahlverbande der Landgemeinden gehörigen Befigzer ſelbſtſtändiger Gutsbezirke und wahlberechtigten Gewerbetreibenden
S I z) das Verzeichniß der Landgemeinden unter Angabe der Zahl der von jeder einzelnen Gemeinde zu wählenden Wahlmänner.
S Anträge auf Berichtigung dieſer Verzeichniſſe ſind binnen einer Friſt von vier Wochen nach Erſcheinen dieſes Blattes bei mir anzu

bringen. Gegen dieſe Entſcheidung iſt innerhalb 10 Tagen Berufung, welche bei mir einzulegen iſt, an das Verwaltungsgericht zuläſſig.

Merſeburg, den 27. Februar 1873.eng Der Königliche Landrath Weidlich.
Verzeichniß I.

3 der zum Wahlverbande der größeren Grundbeſitzer gehörenden Grundbeſitzer, Gewerbetreibenden und Bergwerksbeſitzer im Kreiſe Merſeburg.

Abtheilung A. Grundbeſitzer.

r l Jahresbetrag der wirklichen bezw. fingirten S m
ß Grund u.ze 2 Stand W Grund Ge- in der Gemarkung Gebäude- Bemer-m s Zunamen. Vornamen. oder ohnort. bäude- beziehungsweiſe dem ſteuer aus kungen.

8 Gewerbe. ſteuer. ſteuer. Grundſteuererhebungs- Col.

5 bezirke. 6. u. T.c e W P3. J. 5. 6. 7. g. 10.Königlicher Do 254171 57 SommeKo L. und orft 277 16 21 812Lauchſtädt, Domainer. ſowie Kö 62 13 9 Merſeburg, GemeindeWege Saline 107 Schaſſtädt, Gemeindenigk 6 5 4 Corbetha, Gemeinde325 Cracau, Gemeinde Domainen-
4 3122 7 Delitz a/B., Gemeinde Güter6621 7 Knapendorf, Gemeinde und5 6 DOſtrauLennewitz, Gem. Bezirke.

824 Raßnitz, Gemeinde

i 19 6 9 Röpzig, Gemeinde28 13 6 Schkopau, Gemeinde
126 2 6 Venenien, Gemeinde

eu I Zſcherben, Gemeinde89122] 31 15118 907 10 321117) 51 7122Schkeuditz, Gemeinde

g. 316 2 Merſeburg, Gemeinde167161 1 18Burgliebenau, Gemeinde
2 6 1 Collenbey, Gemeinde
112 1 Ermlitz Rübſen, Gemeinde

12 6 3 GEGöhlitzſch, Gemeinde
8 7 2 WGöhrenZweimen, Gem.

1126 10 RKleinliebenau, Gemeinde
129 15 118 er Gemeinde
29 41 Meuſchau, GemeindeDOberthau, Gemeinde Forſtbezirke.
32123 5 OſtrauLennewitz, Gem. l

ſelbe 41 21 6 WRaßnitz, GemeindeJelbe s 3 WRöpzig, Gemeinde8 1 4 Röſſen, Gemeinde
711 7 4 Wenenien, Gemeinde

r. 1712 4 Wegwitz, Gemeinde212110 Wehlitz, Gemeinde
222 zZZöſchen, Gemeinde

789177 T 802 15 1J h r1 Oſtrau-Lennewitz, Gem,t Königliche81111 Porbitz-Poppitz, Gem. 811110 Salian Tollwitz, Gemeinde a dann
S l Kötzſchau, Gemeinde urrenoekg.Zimmermann, verehel. Max, Rittergutsbeſitzer Benkendorf j 314 8111 44 5Benkendorf, Gut Se

105 61 910Benkendorf, Gemeinde
5116 31 26Beuchlitz, Gemeinde

401 2 71 424 Delitz a/B., Gut

eſelbe 11021 11] 11 18 Delitz a/B., Gemeinde32 5 71 Dörſtewitz, Gemeinde
15 25 Kleinlauchſtädt, Gemeinde

r. 21420 41 826ſ8Kleinlauchſtädt, Gut115) 5 51 4 4Milzau, Gemeinde
31 Rockendorf, Gemeinde

r. 3 Schlettau, GemeindeS 91 71 45Schotterey, Gemeinde 172325 o
ſleiſch Graf von Hohen- Carl Emil, Rittergutsbeſitzer Dölkau 16718] 91 10 8Altranſtädt, Gut J

thal, 267 8 51 291171Dölkau, Gut1928 18Göhren, Gemeinde
20821] 41 161Günthersdorf, Gut

W r m
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2 S SS
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Jahresbetrag der wirklichen bezw. fingirten r

Grund u.S Stand in der GemarkungZunamen. Vornamen. oder Wohnort. Grund- bggve- beziehungsweiſe dem e des um r
S Gewerbe. ſteuer ſteuer. Grundſteuererhebungs- Col. gen

S bezirke. 6. u. 7.r SJ. 2. 3. 4. 5. T 8. 9. e58 18 4 2 IGünthersdorf. Gemeinde T mee
4 Horburg, Gemeinde 14143 3 7 13 14ſſötzſchliß, Gut

13 24 71 Kötzſchlitz, Gemeinde
12 12 61 öpitz, Gemeinde
13 3 111 Wöritzſch, Gemeinde 156 6 31 Rodden, Gemeinde
3 9 2 Zöſchen, Gemeinde

1515 1243ſchöchergen, Gemeinde

e 3 58 191 988 131 31 16941 von Trotha, Otto Friedrich Rittergutsbeſitzer Schkopau d 51 812Collenbey, Gemeinde eb ß b rs ſis ter 576 13 7 26 11Schkopau, Gut
'33 6 61 2Schkopau, Gemeinde

e ne e e 375 7 6ö 36 23 912 6Sörgel, Parriſiusß 154 5111 S 7Körbisdorf, Gut 775 Co r 227 21 Körbisdorf, Gemeinde IGenoſſenſchaft zu 122 71 Meuſchau, Gemeinde 18Berlin und 7 19 61 --Niederbeung, Gemeinde 1Kuliſch, Kämpf 43112 10 4 8Oberbeunga, Gemeinde
Co., Halleſcher 175 1 41 11 5Naundorf, GutBankverein zu Halle. 714 51 Naundorf, Gemeinde

9 4 Reipiſch, Gemeinde
34 7 61 --HBenndorf, Gemeinde

306 12 1 928 Netzſchkau, Gut 251 t8 Netzſchkau, Gemeinde

75373 s s6 Jäckel Jul. Hermann Dr. phil. und Unterkriegſtädt 440 3 6 Ia Unterkriegſtädt, Gut S 21z J Rittergutsbeſiher, ß --25 7 124 Unterkriegſtädt, Gemeinde
1618 Burgſtaden-Oberkriegſtädt, e

Gemeinde e75 13 61 4 Biſchdorf, Gemeinde

18 13 111 -Cracau, Gemeinde e53 27 1 a Niederclobicau, Gemeinde e 22
12322 1428Raſchwitz, Gut a39112 41 126Raſchwitz-Reinsdorf, Gem. e

e 795 14 l7 Riebeck, Carl Adolf, Commerzienrath, Halle a/S. 4525 6) 3 Bothfeld, Gemeinde 23f t b 101 6 9 4 4Großgörſchen, Gut
42 11 71 --Großgörſchen, Gemeinde

50 13 5 2Meuchen, Gut Nü58 1 4 2 Meuchen, Gemeinde 29 111 Michlitz, Gemeinde31 13 101 Röcken Gemeinde

18 61 Schweßwitz, Gemeinde J.5110 31 Sittel, Gemeinde h 2534 8 21 Söſſen, Gemeinde
126 10 61 6112Starſiedel, Gut

24 Theſau, GemeindeII 21 Zöllſchen, Gemeinde l229 4 4 24Pobles, Gut 2643 1 41 Kitzen, Gemeinde

2611 795 3 J81 Graf von Zech- Julius LudwigſRittergutsbe ger Eulau ſ 35624 t 171 Bündorf, Gut 27i Auguſt, ß ß ſ 1 24810 10 Gut

I ar n 627 21 e9 erzo Friedrich, Vboranntmons Beuchlitz 600 26 21 10Beuchlitz, Gut ISerzog, s h i 24Beuchlitz, Gemeinde Je s23 8 29101 Wendenburg, riedr. Wilh., Oberamtmann, aſſendorf 46124 5 15 16ſPaſſendorf, Gut e8 b. Paſf 117 15 91 424Paſſendorf, Gemeinde l Je J a 20717 89920 211Frhr. von Fritzſch,] Carl Wilhelm Rittergutsbeſitzer Frankfurt a/ M. 126 17111 15 6ſGroßgoddula, Gut4 Friſch See ß ßer ſurts 355 28 1 l Kleingoddula, Gut 30
126 SeblesSchlechtewitz, Gem.48412 9 s 50212] von Grünber Friedrich, Rittmeiſter a. D1 Weßmar 13 g2 r Raßnitz, Geweinde Igt und Ritterguts- ß 37126 12 14Weßmar, Gut 31

I beſitzer, 385 5 12 14 397 1913] von Watzdorf, Bruno Friedr. Rittergutsbeſitzer, Oberthau 366 4 13 5Oberthau, GutLdorf ß ſis b b 7 Ermlitz Rübſen, Gem. 323751 38616 a



Jahresbetrag der wirklichen bezw. fingirten v

Stand der Gemark Grund u.er- Ge- in der Gemarkung Gebäude- Bemerd Zunamen Vornamen. oder Wohnort. Grund bäude- beziehungsweiſe dem ſteuer aus kungen.
t Gewerbe. ſteuer. ſteuer. Grundſteuererhebungs- Col.

7 bezirke. 6. u. 7.r

L 2 3. 4. 8. 9. 10.Boſe Carl Dietrich Rittergutsbeſitzer, Unter s n E i Unterfrankleben, Gut
von ſe- Melchior, ß ſis frankleben s 2 unten Gemeinde

616 Reipiſch, Gemeinde

3701 m 20 382 25RVRocekſtro Reinh. Auguſt Rittergutsbeſitzer, Altſcherbitz 259 711 s SchkeuditzAltſcherbitz, Gut h
15 Rocſtrov, e ugun ß ſis ſwerris 87 9 21 9Schkeuditz, Gemeinde 4

l 10 61Altſcherbitz, Gemeinde

J T 357 38120IöſHochbeim Co A. Fabrikbeſiter, Schafſtädt 367 6) 1] en Gut [37918 1
l m OStto riedrich Louis, Rittergutsbeſitzer Kriegsdorf 291 5111] 11 2fKriegsdorf, Gut17 Otto F 9 ß ſs 8 5 9101 --Kriegsdorf, Gemeinde

3 12 81 Meuſchau, Gemeinde
38 10 11] Tragarth, Gemeinde
8131 21 --Wallendorf, Gemeinde

34622 61 I 2 35724 2j. VPieſchel, Aug. C. Friedr. Rittergutsbeſitzer Dehlitz a/S. 334 11 17 131Dehlitz a/S., Gut 1 35124 11
urth, Franz Ludwig, Juſtizrath, Wehli 812 Schkeuditz, Gemeinde195 Herrfurth, Franz g ſtizrath s 102 a Ermlitz Rübſen, Gemeinde

187 11 20Wehlitz, Gut
4524 3 6PWehlitz, Gemeinde

b 326 1426 34026 8Di Georg, Rittergutsbeſitzer Zöſchen 315) 4 15103öſchen, Sut IDieck, ß s s Zöſch a Zöſchen, Gemeinde h
315 1610 331 10 4e von Zech Ludwig, Rittergutsbeſitzer Kötzſchau 24321 6) 13 6ſKötzſchau, Gut4 r s e ſt bſch 11 1101 --Kötzſchau, Gemeinde c

24 11 111 Piſſen, Gemeinde l5 3 31 Rampitz, Gemeinde e
1925 51 728]Witzſchersdorf, Gemeinde S

304 3 11] 21 4 325 7 11Anger Rittergutsbeſitzer, Eythra 7129 Mauſitz, Gut Ja Anger, Aler, ttergutoveſs h 21 öhthra, Gut
1 33! 2 91 Zitzſchen, Gemeinde

E. 77 313 In Carl Theodor Gutsbeſitzer, Werder 7 11 71 728Werder, GutSchulenburg. Carl Th ſit 6 101 Merſeburg, Gemeinder 51 728 310 16
24 Schottelius, [verehl. Amalie, ſRittergutsbeſitzer, Neukirchen 2779 7 28Neukirchen. Gut hSchottelins, erep s ſs 9 u 2Rattmannsdorf, Gemeinde

21131 11 Rockendorf, Gemeinde

J r 2991611einrich. Dr. jur. und Leipzi 20626 61 11] SErmlitz, Gut eApel. nro Rittergutsbeſiger, wo 69 6 51 2118Ermlitz-Rübſen, Gemeinde
1 8 21 -Maßlau, Gemeinde
3t 3 71 ----Röglitz, Gemeinde h

I 294 10 8J 260 Ppeltz, ius Robert, Rittergutsbeſitzer, Modelwi 189 5 61 14 7)Modelwitz, Gutr Pelt, Juli guovye s 66 51 3 6Papitz, Gemeinde e
I t 255 II al 17 13 27224 412 t. Eduard, ſRittergutsbeſitzer, Kleinliebenau 21817 4 14 10Kleinliebenau, Gut Tee7 Vogt, u gutg vens 16 7 14 2Rleinliebenau, Gemeinde

1 2 5 Horburg, Gemeinde
U WMöritzſch, Gemeinde

e S 23626100 18712 r 255 829 Sc wanitz, I Edmund, Regier. Rath u. Berlin [225 2 1 I 6 Benndorf, Gut zSchwanitz, Rittergutsbeſiger, 1328 51 Benndorf. Gemeinde

ehe 759 6ſ II 6 250 6von Hehdorf e Runſtädt I 2 o 818ſRunſadt, Gut 24920 4
C W3 drich BernRittergutsbeſitzer, Kitzen 12 2Kitzen, Guto Trenkmann, PFrie ad gutsbeſitz s 25 27 Gemeinde

c Gemeinde SS T T T 2 238 16 1
Dähne, Frau Henriette

Meta,

Guſtav Adolf Amtsrath
und Ritterguts

beſitzer,

Löpitz

Rittergutsbeſitzer Halle a/S. n
Löſſen, Gemeindec I a Gut

735

hr

193 25 8c 1 2

1226

12 2Löpitz, Gut
Löpitz, Gemeinde

5

217 5
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Jahresbetrag der wirklichen bezw. fingirten San

Grund u.Stand Ge in der Gemarkung JGebsebäude- Bemer-Zunamen. Vormnamen. oder Wohnort. Grund ude- beziehungsweiſe dem ſteuer aus kun g
Gewerbe. ſteuer. ſteuer. Grundſteuererhebungs- Col. 8

bezirke. 6. u. 7.S

e 2 3. 4. 5. T. 8. J 9 1716.Scharf, Eduard, Rittergutsbeſitzer, Kleincorbetha 7922 7 3Rleincorbetha, Gut Tcharf ß ſis 1171151 94 123 Kleincorbetha, Gemeinde

i j 1971 S 6 9 2 206 10 634 von Merkel, Guſtav Carl Rittergutsbeſitzer Kleingörſchen d Caja, Gemeinde Geh.4 S Franz Ferdi a z görſch 194 8 7 10Kleingörſchen, Gut enand, n Großgörſchen, Gemeinde
i T r 20426 81u riedrich Wilh. Rittergutsbeſitzer Blöſien 189 712Blöſien, Gut eFuß, F b. e s 321 2 2Blöſien, Gemeinde

T r 201 23Riemer riedrich Ferdi- Rittergutsbeſitzer Wegwi 184 8 Se 9 Gut tp nand, ß ſis gwis 41 1 8, Wegwitz, Gemeinde
T58 T i u 200 3S

n

a

m

D.
11

m
n

n

Joh. Andreas, Gutsbeſitzer, jWünſchendorf 98 11 410Wünſchendorf, Gemeinde J 10221

von Boſe, Carl Otto, mee Oberfrankleben 18813 71 o 5fOberfrankleben, Gut J 19818 K. n

Hammer, Wilhelm, ſittergutsbeſitzer, Niederbeuna 189126 31 6 Niederbeuna, Gut 19526 i
Bertram, verehel. Wilh. Rittergutsbeſitzer Creypau 143- 520Creypau, Gut lFriedrich, 5 5 1 2Creypau, Gemeinde 9e 148 5 e 15427 9Biener Carl Friedrich Gutsbeſitzer, Schotterey 129 4 6 12Schotterey, Gemeinde lWilhelm, ſs 17 16 --Schotterey, Gemeinde

e 77570 153 28A1]Wurmb von Zinck, i Carl GeneralMajor ug Wigzſchersdorf a e Piſſen, e e
h 120 816 Wihſcherodorf. Gut 9

I r 576 15210 3142 Gruhl Woldemar, Rittergutsbeſitzer Döhlen 9613 12 2Döhlen, Gut Debl, ers ſis h 2927 Döhlen, Gemeindeo 13818 9a Schlegel, e Gutsbeſitzer, e i a 4 aProßgräfendorf Gemeinde 13620 5
J WMeißner, Gottlob Wilh. Rittergutsbeſitzer Kölzen v 7 21 s lwedſen, Gut 136 2

Brederlow Werner, Rittergutsbeſitzer Tragarth 624 71 ECreypau, Gemeinde n45 von s g ſie gar 1 27 111 --Kriegsdorf, Gemeinde
11016 1528Tragarth, Gut

825 A41 12Tragarth, Gemeinde

128 3 II 6110 134 13 11
s Wagner, Friedr. Wilh. Gutsbeſther, Strößen 12324. I 4241Großgräfendorf, Gemeinde 12818 11
h ar Carl Eduard, Amtmann, Kleinoſtrau 5612 3 1013ſtrauLennewitz, Gem.47 Scharf, ſt 47 15 -ſeuſchberg, Gemeinde

12 5 PorbitzPoppitz, Gemeindel c Tor rin s 126115111ackenſen Werner, Rittergutosbeſitzer, Teuditz 11620 91 6 4ſZeuditz, Gut IW ſen, ſis 1 3111 Teuditz, Gemeinde he II 24 S a 123 28 8A. Zeiſing, Wilhelm Carl Gutsbeſitzer Gröbers 11823 J -Raßnitz, Gemeinde 118231 31
50 Fritzſche, Carl Friedrich. Gutsbeſitzer, Niederwünſch 106 23 518Niederwünſch, Gemeinde 112 II I

5ul Schwarzburger, Friedrich Louis Amtmann, Burgliebenau 9323 112Burgliebenau, Gut SSchwarzburger, Ernſt, ß 17 --2 Wurrkennn, Gemeinde nS o 111 1rötzſch, Eduard, Rittergutsbeſitzer, Wallendorf J S Wallendorf, Gut rs2 Srögſch s 1410 6 Wegwitz, Gemeindez 108 6 3531 Bartholomäus, Gottlob, Gutsbeſitzer, Frankleben J 10024] 51 512fFrankleben, Gemeinde J 106 6 5
54ySulſe,

n Buſſe2 Uhlich,3 DörſtewitzRattmannsdorfer BraunkohlenInduſtrieGeſellſch. Rattmannsdorf,

so Hochheim, Peter Julius Gutsbeſitzer, r m 97 23 9 418)Großgräfendorf, Gemeinde 102 11 9

56 Buſſe, Carl Rudolf, Gutsbeſitzer, Holleben J 97 2111 5--Holleben, Gemeinde a neon
571 Götze, Carl Friedrich. Gutsbeſitzer, Weßmar 93115101 6118Weßmar, Gemeinde 100 3110

Zbtheilung B. Gewerbetreibende und Bergwerksbeſitzer.

u Stand ode Jahresbetrag derLfde. and oder wirklichen bezw. tZunamen. Vornamen. Gewerbe. Wohnort. W z Bemerkungen.
in Klaſſe AI.

3. 4. 5. 6.Albert, Mohſenveſiher, Holleben, 108
Eduard, Mühlenbeſitzer, Wehlitz, 96

96

92 59
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der zum Wahlverbande der Landgemeinden r

e

rzeich
5

niß II.
eſitzer Güter und wahlberechtigten Gewerbetreibenden

und Bergwerksbeſitzer im Kreiſe Merſeburg.
Abtheilung

Beſiger Jahresbetrag der j Summa Se Stand des vom Gute zu ent derS unamen Vornamen oder Wohnort ſ lbſt richtenden Grund und S3 Gewet ſan v u St ſ&wWan Gebäude- Bemerkungen.ewerbe. Gur ſteuer. deſteuer. ſteuer.

h P I r P2. 3. 4. 5. 6. J 7. 8. J 9. I0.—2

1 Burckardt. verw. Ritterguts Zöllſchen. Zöllſchen. 67 s 61 4 71 6 6
beſitzer.

ZIbtheilung B.

Stand e en der mZunamen. Vornamen. oder Wohnort. weſen g Klaſſe Bemerkungen

r 3 Gewerbe. A I.c

C 2 g xe Felgner Theodor Mühlenbeſitzer Ermlitz 84.2 Bemme Chriſtian do. Altſcherbitz 84.3 Kühne Wilhelm do, Zöſchen 72.4 Ermiſch Albert do. Oberthau 54.5 Uhlig Hermann do. Meuſchau. 48.Ver zeichniß III.der an tenehde im Kreiſe r

Namen S S Nowen e2 der l Bemerkungen. S der S Bemerkungen.Gemeinden. a Gemeinden. S E S
e e

5. J T tIKeuſchverg 893 3 Transport [I5097 66 72 Holleben 880 3 433weimen und Göhren 266 13 Delitz aB. 801 3 44 Ennewitz 260 14 Spergau 792 2 45 Schkölen 257 15 göſchen 7422 46 Dörſtewitz 256 16 Goddula 666 2 47 Geuſa 254 1Porbitz 574 2 48 Niederclobicau 254 18 Großgräfendorf 562 2 49 Kitzen 251ne 1558 2 50 Balditz 251 1Raßnitz 527 2 51 Corbetha 251 1S lereh 524 2 52 Schkeitbar 246 112 Tollwitz 510 53 Schkopau 243 113 Schlettau 508 2 54 Naundorf 239 114 Teuditz 489 2 55 Pretzſch 239 115 Großgörſchen 482 2 56 Burgliebenau 233 116 Paſſendorf- Angersdorf 482 2 57 Wallendorf 220. 117Frankleben 478 2 58 Großgöhren 219 118 Schladebach 470 2 59 Blöſien 218 1419 Altranſtädt 463 2 60 Trebnitz 218 120 Wehlitz 460 2 61 d a/S. 210 121 Röglitz 4901 2 62 Oebles u. Schlechtewitz 200 122 Muſchwitz 399 1 63 Horburg 208 123 Weßmar 3834 1 64 Atzendorf 206 124 Meuſchau 379 1 65 Kauern 205 125 Kötzſchen 363 1 66 Röcken 205 126 Niederwünſch 359 1 67 Eröllwitz 205 127 Zitzſchen 343 1 68 Dürrenberg 203 128 Ermlitz- Rübſen 338 1 69 Knapendorf 202 129Starſiedel 328 1 70 Papitz 200 130 Kirchfährendorf 328 71 Cursdorf 196 131 Kleingörſchen 324 1 72 Thronitz 194 132 Kleincorbetha 3142 1 73 Benndorf 189 133 Oftrau 313 1 74 Tornau 185 134 Beuchlitz 309 1 75 Lennewitz 184 135 Modelwitz 309 1 76 Sittel 184 136 Bothfeld 306 1 77 Witzſchersdorf 183 137 Menchen 303 1 78 Leuna 182 138 Söheſten 303 1 79 Kleinſchkorlopp 180 138 Creypau 291 1 80 Venenien 180 140 Oberthau 286 1 z Wölkau 180 141 Eisdorf 281 1 82 Reukirchen i42 Großlehna 275 1 83 Caja 178Latus vTatus T50977



S

S

e

S e S S
S

T ählen
[fJ„J„ZSZ

g vom

Laufende Nr.

z s 288Namen S e Namen z s sder e Bemerkungen. S der Bemerkungen.Gemeinden. Gemeinden.S z82 i2. 3. 4 5. 2. 3. 5 TTransport 27979 707 Transport 35738 77734Kriegsdorf 1771 124 Burgſtaden 119 185 Hohenlohe 174 1 125 Treben 117 186 Räpitz 1731 126 Göhlitzſch 115187 Zöllſchen 171 127 Wegwitz 113 188 Oetzſch 166 1 128 Beuditz 114189 Günthersdorf 165 1 129 Tragarth 110 190 Reipiſch 165 1 130 Schweßwitz 109 191 Ragwitz 1631 131 Stößwitz 109 192 Theſau 163 1 132 Möritzſch 107 193 Biſchdorf 160 1 133 Zſcherneddel 107.94 Michlitz 160 1 134 Kleinliebenau 105 195 Cracau 159 1 135Oeglitzſch 105 196 Kleingöhren 1691 136 Oberkriegſtädt 104 197 Rampitz 155 1 137 Hohenweiden 163 1983Zſchöchergen 153 1 138 Raſchwitz 101 1990Oberclobicau 1521 139 Wünſchendorf 99 1 z. 148 18 r Grund u. Geb. St
100 Bündorf 152 1 140 Rodden 97 1 314 12 7101 Röſſen 1511 141 Döhlen 97 1 e 271 4 1 e eI 102 Runſtädt 146 1 142 Meyhen 95 1 217- 5 e103 Benkendorf 142 1 143 Wüſteneutzſch 1 95 1 260 27- 6 e104 Kötzſchlitz 1421 144 Löben 4 91 1 182 23105 Goſtau 141 1 145 Reinsdorf 91 1 148 17 11106 Rattmannsdorf 139 1 146 Löſſen 871 1 92 32 31107 Dölkau 138 1 147 Nempitz 83 1 2659 21 10108 Rockendorf 138 1 148 Zſcherben 82 1 2591 28 2 e109 Großſchkorlopp 138 1 149 Maßlau 80 1 104 28 9 e110 Söſſen 1351 150 Scheidens 75 1 146 13 e e111 Collenbey 134 1 (Zzahlt 5.2. 14 r 2 Grund u. Geb.112Oberbeuna 1331 151 Kölzen 73 1 1 Steuer, hat jedoch nach 8. 101. der Kr.I 113 Seegell 15t 1 Ordn. einen Wahlmann zu wählen.114 Unterkriegſtädt 130 1 152 Kleinlauchſtädt 73 1 z. 79 1 10 Grund u. Geb. St.
115 Pobles 128 1 153 Piſſen 73 1 l A8 24 31116 Rahna 128 1 154 Kleingräfendorf 70 235 18117 Körbisdorf 127 1 155 Peißen 68 1 118 3 5118 Daspig 1241 156 Ellerbach 65 1 220 11 9119 Schadendorf 124 1 157 Röpzig 65 1 58 29 e120 Niederbeuna 121 1 zahlt 4 26 r 5 5. Grund u. Geb.I 121Kleinlehna 121 158 Netzſchkau 661 Se hat jedoch nach 8. 101. der Kr.

122 Thalſchütz 121 1 Ordn. einen Wahlmann zu wählen123 Milzau 1220 159 Löpitz 44 1 h. 88 14 6 Grund u. Geb. St.Latus 33738 147 Summa 37032 183Merſeburg, den 27. Februar 1873.
Der Königliche Landrath Weidlich.

Jn Gemäßheit des F. 111. der Kreisordnung vom 13. December 1872 bringe ich nachſtehend
das Protocoll vom 24. d. M. über Ermittelung und Feſtſtellung der Zahl der Mitglieder des künftigen Kreistages, die Vertheilung der
Kreistags Abgeordneten auf die Wahlverbände des großen Grundbeſitzes, der Landgemeinden und einzelnen Städte und

2) das Verzeichniß der Wahlbezirke für die Landgemeinden und die zum Verbande derſelben gehörigen ſelbſtſtändigen Gutsbezirke und Ge-
werbetreibenden

mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß Einwendungen hiergegen binnen einer Friſt von 4 Wochen nach Erſcheinen dieſes Blattes J
bei dem Verwaltungsgericht angebracht werden können. Die betreffende Beſchwerdeſchrift iſt mir einzureichen.

Merſeburg den 27. Februar 1873.
Der Königliche Landrath Weidlich.

Verhandelt Merſeburg, den 24. Februar 1873.
Behufs Feſtſtellung der Zahl der Mitglieder des Kreistages für den Kreis Merſeburg, ſowie zur Vertheilung der KreistagsAbgeord-

neten auf die einzelnen Wahlverbände nach Maßgabe der Vorſchriften der 88. 84. 89. 90. und 93. der Kreisordnung vom 13. December 1872
hatten ſich auf ergangene Einladung eingefunden:

der Herr Kreisdeputirte Vogt aus Kleinliebenau,
der Herr Beigeordnete Kühn von hier,
der Herr Ortsrichter Apitzſch aus Cursdorf.

Nach Vortrag in der Sache und nach erfolgter Vorleſung der bezüglichen Paragraphen wurde Folgendes feſtgeſtellt:
Der Kreis Merſeburg zählt excl. Militairperſonen 63,084 Einwohner. Nach 8. 84. der Kreis Ordnung ſind von 25,000 Ein

wohnern zu wählen 25 Abgeordnete.Jn Kreiſen von größerer Bevölkerung tritt für jede Vollzahl von 5000 Seelen je 1 Vertreter hinzu,
ſo daß für den Kreis von den überſchießenden 38,084 Einwohnern noch 7
zu wählen ſind.

Der Kreistag des Kreiſes Merſeburg beſteht mithin aus 32-Mitgliedern.Dieſe 32 Abgeordneten ſind nach 8. 89. J. e. nach dem Verhältniß der ſtädtiſchen und ländlichen Bevölkerung auf die 3 Wahlverbände
der größeren Grundbeſitzer, der Landgemeinden und Städte zu vertheilen. Die letzteren haben und zwar

Merſeburg 12,854
Lauchſtädt 1,895
Lützen 2,642
Schafſtädt 2,479
Schkeuditz 3,561
in Summa 23,431 Finwohner.

S c S

m

c z

S e

S S S
S

2

e Wahlbezirk.

II.



er e r hy r n c S erST
Es fallen mithin auf dieſe 1148382 oder da der über betragende Bruchtheil nach S. 93. für voll zu rechnen it,

nete. Von den hiernach verbleibenden 20 Abgeordneten erhält nach S. 89. al. 2. der Wahlenbans der größeren Gelnobeſher ſo und

Wahlverband der Landgemeinden ebenfalls 10 Abgeordnete. Die Zahl der 12 ſtädtiſchen Abgeordneten iſt auf die einzelnen Städte nach
Seelenzahl zu vertheilen. Es fallen mithin auf

Merſeburg mit 12854 Seelen 643487 oder 7 Abgeordnete,
Schkeudiß 3561 112291 e 2Lützen 2642 12273

J Schafſtädt 2479 1831 51Lauchſtäht 1895 22470 1Die letztere Stadt wählt, obwohl ſie nicht die ausreichende Seelengahl beſitzt, trotzdem nach S. 92. al. 3. I. e. einen Abgeordneten.

Etwas Weiteres war nicht zu verhandeln, daher die Verhandlung vorgeleſen, genehmigt und unterſchrieben wurde.

(gez.) Weidlich, Landrath. Vogt. Kühn. Apitzſch. Kuhfuß, Kreis „Secretair.

Verzeichniß IV.
der Wahlbezirke für die Landgemeinden und die zum Wahlverbande derſelben gehörigen ſelbſtſtändigen Gutsbezirke, Gewerbetreibenden

und Bergwerksbeſitzer im Kreiſe e

309Modelwitz
196Lursdorjf

Zu dem Wahlbezirke gehören DerEinwoh der ſelbſt e len Wahlbezirk Bemerdie Gemeinden. en ſtändigen e ver Sanenden die Gewerbetreibenden und Bergwerksbeſitzer. wählt kungen.

5 derſelben. Gutsbezirke. 52 Gutsbezirke. Abgeordnete

2. Z. n e 9I. Paſſendorf mit Angersdorf 482

Beuchlitz 309Schlettau 508Holleben 880Benkendorf 142Dehlitz aB. 801Dörſtewitz 256Röpzig 65Rockendorf 138Neukirchen 179Hohenweiden 103e Rattmannsdorf 139e Corbetha 251Schkopau 5 243Kuependorf 202
u. Geb. Netzſchkau 56der Kr. Bündorf 1582wählen. Milzau Ie Biſchdorf 160Geb. St. Kleinlauchſtädt 73

Oberkriegſtädt 104Burgſtaden 119e Kleingräfendort 70Schadendvrf 124Cracau 159Raſchwitz 101u. Geb. Reinsdorfl. der Kr. Wünſchendorf 99wählen. Oberclobicau 152Geb. St. Niedereclobicau 254Seb. St. Niederwünſch 359Großgräfendorf mit Strößenn 562

Schotterey 524Unterkriegſtädt 130

Summa ſ 8107 8107 2,i

II. Collenb 134ng der Collenbey e 144Burgliebeuan 233nd Ge Meuſchau Uhlig, Hermann, Mühlenbeſitzer.Venenien 80Löpitz 44Blattes J Löſſen e
Tragarth 110Kriegsdorf 14177e Pretzſch 2399Wallendorf 2205 Wegwitz 113en e u 742 Kühne, Wilhelm Mühlenbeſitzer.e chernedde 4107r 1872 Göhren Zweimen 266Dölkau 138Günthersdorf 165
Zſchöchergen 153Kötzſchlitz 142Rodden 97Fiſen a e

Fi Möritzſch 1070 Ein Horburg 208Maßlau 80Kleinliebenau h 105Trebnitz 218Creypau 291Wüſteneutzſch 95
Wölkan 180rbände Lennewitz 184Oſtrau 313Porbitz 574Keuſchberg 893Balditz 251Dürrenberg 203

Summa 7501 r 2III. Papitz 200 Bemme, Chriſtian, Mühlenbeſitzer in Altſcherbitz.
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Merſeburg, den 27. Februar 1873.
Der Königliche Landrath Weidlich.

Zu dem Wahlbezirke gehören Der gEinwoy der ſelbſt. Dg Eneehtegeht r emerdie Gemeinden. nerzahl ſtändigen ver Gemeinden die Gewerbetreibenden und Bergwerksbeſitzer. wählt kungen.
derſelben. (Gutsbezirke. u. Gutsbezirke. Abgeordnete.

I. 2. 3. J. 5. G. 7. 8. nIII Ennewitz 25Beuditz 111Wehlitz 460Ermlitz und Rübſen 338 Felgner, Theodor, Mühlenbeſitzer.Oberthau 286 Ermiſch, Albert, Mühlenbefitzer.Röglitz 401Weßmar 384
Raßnitz 527JSumma 3472 3472 e eIV. Zſcherben 82Atzendorf 206Blöſien 218Geuſa 254Kötzſchen 363Oberbeunga 133Niederbeung 121Reipiſch 165Frankleben 478Runſtädt 146Naundorf 239Körbisdorf 127Benndorf 189Leung 182Röſſen 151Göhlitzſch 115Daspig 124Cröllwitz 205t Fährendorf 328Spergau 792Summa ſ 1618 1518 1.V. Tollwitz 510 Zöllſchen 12Teuditz 489Kauern 205Ragwitz 163Zöllſchen 171Ellerbach 65Bothfeld 306Schweßwitz 109Michlitz 160Röcken 205Goddula mit Veſta 666
Oebles und Schlechtewitz 209
Kleincorbetha 314Oeglitzſch 105Dehlitz a/S. 210Oetzſch 166Treben 117Nempitz 33Thalſchütz 121Rampitz 155Altranſtädt 463Großlehna 275Kleinlehna 121Kötzſchau 558Wibſchersdorf 183
Schladebach 470

Summa 6599 6611 2Großgöhren 219VI. Kleingöhren 159Stößwitz 109Goſtau 141Kölzen z73Starſiedel 328Söſſen 135Pobles 128Muſchwitz 3399Söheſten 303Tornau 185Meuchen 303Rahna 128Caja 178Kleingörſchen 324Großgörſchen 482Eisdorf 281Theſau 163Sittel 1384Seegel 131Peißen 68Scheidens 75Löben 91Hohenlohe 174Kitzen 251Kleinſchkorlopp 180
Großſchkorlopp 138Zitzſchen 343Schkeitbar 246Räpitz 173Schkölen 257Thronitz 194e 97Meyhen 95JSumma 7755 7 2

Druck von L. Jurk in Merſeburg.
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